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forschungen den Tag gebracht hat, Gandhı AaUS relıg1ös-ethnıischen Mo-
welst iın dieselbe Rıchtung. War BC- tıven schon eher noch nachvollzieh-
rıieten die römiıschen Untersuchungs- bare Erklärungen. ber C555 sıeht Aaus,
behörden vorübergehend 1n Bewelıls- als müfste INa  — sıch daran gewöhnen.
nO  — Alı Agca War und 1STt eın wen1g Sollte für zwangsatheıstisch geführte

Attentate glaubhafter Zeuge un VOT allem 1St Staaten Religion un spezıell die ka-
der einzıge wiıirkliche Zeuge Mehr als tholische Kırche un: deren apst pol-

Während polnische Polizısten Indizien lassen sıch die sıeben nıscher Herkunft und polnıschen
Hıntermänner (4 Türken, Bulgaren; Temperaments als gefährlıch CIND-nächst nach den Mördern und dann

nach der Leiche des entführten Solı- davon NnUu  — eın Türke un Bulgare In tunden werden, da{ß S$1e sıch dem Ver-
Untersuchungshaft bzw ZUr Verfü- dacht, dıe Ermordung des Papstesdarno6s6-Geıistlichen Jerzy Popieluszko

suchten, legte In Rom Untersuchungs- SunNng der Polızeı) nıcht vorbringen, gewollt haben, aUSSELIZECN, auch
aber diese scheinen den Anklagebe- WEeNN immer 1U beım Verdachtrichter Tlarıo Martella seıne 247 Se1- hörden als siıcherer Verdacht auf eın leiben sollte? übD

ten lange Anklageschrift die internationales, VO Bulgarıen DE -Komplızen un: Hıntermänner des At- hendes Komplott auszureichen. Dıe
EeENLALTS VO 13 Maı 1981 auf Johan-
nes Paul Il VOT. Das zeıtliche Zusam- Angabe des Attentäters Agca

immerhin präzıse CNUZ, die Kon-mentretffen der beıden, eınen gleich takte mıt den der Vorbereıtung unmakabren Hıntergrund beleuchtenden Absıcherung des Attentats BeteılıgtenEreignıisse WAar Zufall. ber eıdes, der Affaren-  eaterMord Popijeluszko un die NEUEC einıgermaßen beweıiskräftig rekon-
struleren können. rwlesen 1ST Je=-Phase der Aufklärung (oder eınes Ver- Im Bonner Atftären-Theater diesessuchs der Aufklärung) des Anschlags denfalls, daß Agca nıcht alleın SC
schossen hat un da{fß auch die Spuren Herbstes hat sıch dank „Spiegel”,des ın Rom lebenslanger aft VCTI- selnes türkıschen Landsmanns Celikurteılten Türken Alı Agca sınd durch „Stern , Staatsanwaltschaft un Dar-

mehr mıteinander verbunden als 1Ur bulgarıschen Helfern welsen. lamentarıschem Untersuchungsaus-
schufß eın breites Spektrum Persön-durch den zutällig gemeınsamen elıt- Da Bulgarien keın Eıgeninteresse lıchkeiten un AÄnstitutionen prasen-punkt der Ermordung des Papstes A4U$ Polen tıert, die ın unterschiedlicher FunktionIn Polen wurde VO Angehörigen des auf dem Höhepunkt der Soliıdarno$s6-

Siıcherheitsdienstes VO der Polizei und auf NUr bedingt vergleichbareewegung hatte, darf ANSCHNOMME Weıse das GemeiLnwesen Bundesrepu-festgestellt un: VO der Regierung werden. Wenn also Bulgarıen geheim-
eingeräumt eın Geistlicher enNt- blık, wIıe sıch gegenwärtıg darstellt,dienstlich mıt 1m Spıel WAar, dann lıegt teıls ormell oder teıls informell, aberführt, , gefoltert un ermordet, der dıe Vermutung recht nahe, dafß die Ur-

nıcht ZUu  —_ ersten (sarnıtur VO Solı1- heber des Attentats sowjetischem Fın- auf jeden Fall realistisch verkörpern:
Eın Großkonzern, dessen Spıtzenmana-darnos€ gehörte un nıcht eiınmal for- Juß näher N, als lange

ell Miıtglıed Wal, der aber als Kaplan werden konnte. Im Vatıkan, oftenbar ZeET meınte, wiırtschafrtliche Führungs-
der sröße und Macht politisch adurchStanıslaus-Kostka-Kirche, gıilt das auch für den apst selbst, eindrucksvollsten vortührendurch die ursprünglıch VO  —_ seınem scheint INa  S ohnehin immer schon können, da{fß 1mM Zuge seiner BonnerPfarrer eingeführten „Messen für das überzeugt SCWESCN se1n, dafß politı- Landschafts-Pflege 1in der freund-Vaterland“, seiıne Predigten un Se1- sche Gründe dem AÄAttentat geführt

e  — Kontakt den Soliıdarnosc-Leyu- hatten, un meınte auch, die Urheber schaftlichsten un persönlichsten
Weıse (per Handschlag un iın bar)Ien vielen Hoffnung vermittelte,.die ıIn einordnen können.

den realen Verhältnissen keinen An- reichlich eld dıe Parteıen
Kaplan un apst als Mordopfer - Lreute iıne Bundesregierung, derenhalt mehr tand, aber überleben half

Wer ıh beseitigen und damıt ZU wjetischer oder sowJetabhängiger (Ge- Chef, seinerzeıt als nur CIVorsit-
heım- und Sıcherheitsdienstler? Der zender un als oberster Verantworrtlıi-tionalen Martyrer machen wollte,

konnte NUuUr das Zıiel eiıner Destabiılisie- Gedanke, gebe nıcht NnUu  S 1mM polnı- cher eıner spendenbedürftigen,
schen Siıcherheitsdienst Leute, die Aaus weıl lange weder miıtglıeds- noch f1-

runs des Landes oder der Regierung nanzstarken Parte1 sıch „un Freun-haben Das konnten 1Ur ınterne Geg- eigenem Antrıeb oder In Abstimmung
mıt „höheren“ Auftraggebern sıch eın den  K solchen sonderbar altmodisch

ner General Jaruzelskıs oder deren geeıgnetes Mordopfer aussuchen, und vorindustriell anmutenden Spen-Auftraggeber oder Sympathisanten dıe ohnehin ZESPANNLE Lage ZU Ex- denmethoden als Empfänger AaNZUDAaS-A4US$S dem sowJetischen Bereich selin. plodieren bringen, sondern iıne x  _ hatte un dabe] heute noch JetztAnlautende Versuche, die Spur ım NV/e-
StCN, beı den Amerıkanern, suchen, Weltmacht tädle Komplotte ZUuUr Er- als Kanzler — ine schlechte Fıgur ab-

mordung elınes die uhe 1m eiıgenen o1bt.sınd durchsıichtig. Imperium störenden Papstes e1n, hat Eın Bundestagspräsident, der bıs ZU

Was der römische Untersuchungsrichter ennoch EeLWwWAaSs Unwirkliches sıch. etzten Augenblıck, auf eın reinıgen-
iın zweıjährigen Verhören un ach- Da oıbt für den Mord Indira des Gewitter hoffend, nıcht einsah,


